
Anerkennungsjahr, 
Langzeit-Praktika
Die Malteser arbeiten in vielen verschieden sozi-
alen Feldern und Aufgaben. Sie bekleiden profes-
sionelle, unternehmerische Dienste wie Einsatz-

möglichkeiten im Sozialen 
Ehrenamt. Geleitet werden 
die Referate oder Abteilun-
gen von diplomierten Sozial-
pädagogen, Sozialarbeitern 
oder Gerontologen.
In diesen Bereichen sind 
studienrelevante Praktika 
machbar. Es absolvierten 
auch schon Studenten ihr 
Anerkennungsjahr im Be-
reich der Sozialen Dienste. 

Zu dem Repertoire der 
angebotenen Dienste gehören neben den unterneh-
merischen Diensten wie Menüservice, Hausnotruf-
dienst, Ambulante Pflege, dem Beteuten Wohnen 
auch die niederschwelligen Betreuungsangebote 
für demenziell veränderte Personen und deren 
Angehörige. Genau so gehören die ehrenamtlichen 
sozialen Dienste dazu wie der Blutspendedienst, 
die Kleiderkammer, das Malteser-Bingo, der 
Besuchsdienst, die medizinische Versorgung für 
Menschen ohne Krankenversicherung oder aber 
auch der Sitztanz für Senioren oder das Malteser 
Film-Cafe in den Kinos.

Für jene, die eher etwas im Bereich der Jugendar-
beit suchen, kann in der verbandlich orientierten 
Malteserjugend eintauchen oder in dem Schulsa-
nitätsdienst - Malteserdienst in Schule neue Hand-
lungsfelder entdecken.

In allen benannten Bereichen wird ein ehrenamtli-
ches Engagement unterstützend gefördert und für 
Nachweise und die Bewerbungsunterlagen beschei-
nigt.

DemenzbegleiterInnen oder
KoordinatorInnen (auf GfB-Basis)

Nachgewiesener Maßen nimmt der Anteil der 
dementiell veränderten Personen mit zunehmen-
den Alter in der Bevölkerung weiterhin stark zu. 

Die politischen Verantwort-
lichen sind sich der großen 
Herausforderung bewußt, 
die auf die kommenden 
Generation der Angehöri-
gen und auf das Gesund-
heitssystem zukommt. Das 
Pflegestärkungsgesetz III 
nimmt insbesondere die 
niederschwelligen Betreu-
ungsangebote in den Blick. 
Die Malteser sind mit dem 
Referat Begleitungs- und 
Entlastende Dienste (BED) 

in Einzelbetreuung und in Bruppenbetreuungen 
wie dem Café Malta aktiv. Für diese Einzelbeglei-
tungen oder Gruppenangebote suchen wir nach 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern, die im 
Rahmen der Aufwandsentschädigung für diese 
Aufgabe gewürdigt werden. Für die Anleitung der 
Helferinnen und Helfer suchen wir nach Koor-
dinatoren, die als Geringfügig Beschäftigte diese 
Aufgabe übernehmen.
Die Ausbildungskosten für die Qualifizierung 
zum „Demenzbegleiter“ übernehmen die Mal-
teser. Die Gruppenangebote finden in der Regel 
einmal pro Woche statt und sind, genau wie die 
Einzelbetreuungen, optimal mit dem Studium 
kombinierbar.  

Ein solches Engagement ist für jede und jeden 
empfehlenswert, der/die vor hat, mal in einem 
Bereich mit „demenziell veränderten Personen“ zu 
arbeiten, da man bereits bei Bewerbungsunterlagen 
eine fachbezogene Praxis in der Arbeit mit dieser 
Klientel und seiner Angehörigen nachweisen muss.

AusbilderInnen für Erste Hilfe 
(als Nebenjob oder auf GfB-Basis)

Wer auch immer einen Führerschein machen will, 
weiß - ohne „Erste Hilfe-Kurs“ geht das nicht.
Auch Schüler lernen bereits Erste Hilfe und in 

jedem Betrieb gibt es Be-
triebsersthelfer.
Deshalb suchen wir Stu-
dentinnen und Studenten, 
die sich auf Kosten der 
Malteser zum Erste-Hilfe-
Ausbilder ausbilden lassen 
und regelmäßig Kurse oder 
eine Schulsanitätsdienst-AG 
übernehmen.
Diese Aufgabe ist optimal 
mit den Studienzeiten kom-
binierbar und bietet einen 
umfangreichen „Mehrwert“ 

für alle, die Interesse an pädagogischer Arbeit mit 
unterschiedlichsten Zielgruppen haben und sich 
selber weiterentwickeln möchten.

Kooperations- und Netzwerk-          
Gestalter für die Ambulante Pflege

Das Pflegestärkungsgesetz 
macht deutlich: ambulant 
vor stationär. Dabei kommt 
den ambulanten Pflegeein-
richtungen eine besondere 
Aufgabe zu: sie sind der 
Knotenpunkt aller Koope-
rationspartner rund um den 
Patienten und seiner Ange-
hörigen. 
Der Bereichsleiter sucht 
nach einer Assistenz, die 
zusammen mit ihm un den 

PDL solche Netzwerke aufbaut. 
Diese Aufgabe ist für jene interessant, die entweder 
aus der Pflege kommen, oder in den Dienstleis-
tungsbereich des Gesundheitsmanagement einstei-
gen wollen.



MITARBEITER/IN IM
HINTERGRUNDDIENST
als Rufbereitschaft opimal mit dem Studium kombinierbar.
Gesucht werden Geringfügig Beschäftigte (bis 450 Euro), die 
kein Problem haben, auch mal nachts oder am Wochenende 
„auf Piste“ zu fahren...

Mitbürgerinnen brauchen oftmals 
schnelle, unkomplizierte Hilfe: 
Im Badezimmer ausgerutscht, 
beim Fensterputzen von der Leiter 
gestürzt oder einfach ein plötzli-
ches Unwohlsein. Gerade wenn 
man alleine lebt, ist es beruhigend 
zu wissen, dass man sofort Hilfe 
bekommt, wenn man sie benötigt.
Per Knopfdruck melden sich diese 
Kunden, - wir fahren dorthin.

Der Hausnotrufdienst mit 
seinem Hintergrunddienst ist 
schnell und zuverlässig an 365 
Tagen im Jahr, rund um die Uhr.
    
Für diese Aufgabe wirst Du auf 
Kosten der Malteser ausgebildet, 
erhälst für die Dienst-Tage ein 
separates Fahrzeug, Diensthan-
dy und Tablett.
Als Rufbereitschaftsdienst ist 
er optimal mit dem Studium 
kombinierbar.
Es könnte ein Job 
sein, den man auch
mehrere Semester
ausübt.

Schnelle Hilfe auf Knopfdruck - 
Malteser Hausnotruf

Eine Kooperation von:

Einfache Kontaktaufnahme
Bei Interesse oder weiteren Nachfragen einfach anrufen, mailen 
oder anders Kontakt aufnehmen: 

 Tel.: 04441-9250-0
	 	            www.malteser-offizialatsbezirk.de
                                        
                                        BezirkOL.Personal@malteser.org

Malteser Hilfsdienst 
Lattweg 2
49377 Vechta

Eine gute Idee für Dich?

Bei Interesse oder weiteren Nachfragen einfach
auf Deinen persönlichen „Start“-Modus wechseln
und anrufen, mailen oder anders Kontakt aufnehmen...

Tel. 04441 - 9250-0

   „Erste Hilfe“ 
      in der „Ersti-Woche“
Attraktive Angebote der Malteser 
für Studentinnen und Studenten
der Universität Vechta
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Ersti-Ticket

Studentenjobs,         

Praxis im Ehrenamt 

& Praktika 

SuperIdee!

Ansprechpartner

Bereichsleitung „Soziale Dienste“
(Hausnotruf-Hintergrunddienst, Praktika, Netzwerkgestaltung)
Martin Bockhorst

Referatsleitung Ausbildung
(Erste Hilfe-Ausbilder, Schulsanitätsdienst-Leiter)
Philipp Seidel
w
Referatsleitung „niederschwellige Betreuungsleistungen“
(Ausbildung Demenz-Begleiter)
Hiltrud Espelage

Diensteleitung Fahrdienst
(Fahrer im Behinderten-Fahrdienst)
Paul Börgerding


